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Von den in 1890/91 getödteten Pferden entfielen 18 auf den Fuhrwerksbetrieb, 6 gehörten
Viehhändlern an, 3 wurden als Kutsch- bczw. Dienstvferde benutzt, die übrigen 16 Pferde dienten
der Landwirthschaft. Grubenpferde haben sich unter den entschädigtenThieren nicht befuudeu.

Die Lungenseuchc ist in diefem Berichtsjahre unter dein Rindvieh nicht aufgetreten und
daher ein Antrag auf Entfchädiguug für Rindvieh nicht gestelltworden.

Das von dem 36. Provinziallandtage in der Sitzung vom 3. Dezember 1890 beschlossene
neue Reglement über Gewährung von Entschädigungfür polizeilich angeordneteTödtung rotzkranker
Pferde :c. und lungenkrankenRindviehs in der Nheinvrovinz ist unter dem 2. Juli 1891 von
den Herren Ressortministerngenehmigt worden.

0. Angelegenheitender Zusfnljrung der Aörordnung für die Wrivatbeschlil'er
der Uyeinprovinz.

Im Jahre 1890, dem zweiten der dreijährigenPeriode, für welche der Prouinzialausfchuß
die zu erhebendenKörgebührcn auf 2 M. für jeden vorgeführten Hengst und auf weitere 10 M.
für jeden angekörten Hengst festgesetzt hat, betrugen die Einnahmen:

an Körgebühren ........... 117? M. 20 Pf.
die Kosten des Körgeschäftcs ....... 1226 „ 25 „
sodah eine Mehransgabe von ....... 49 M. 05 Pf.

entstanden ist.
Der Ende 1889/90 vorhanden gewesene Vorschuß von 2358 M. 29 Pf. hat sich dadurch

auf 240? M. 34 Pf. erhöht.
Die Rechnungen über Einnahmen und Ausgaben au Körgebühren sind bis einschließlich

1888/89 entlastet.

v. UenstonsKasse der ^andbürgermeistereienund Landgemeinden.

Der Finalabschluß für 1890/91 weist nach:

^. Einnahme.
a. Bestand aus 1889/90 einschließlich der Einnahmereste ... 72 000 M. — Pf-
d. Erhobene Beiträge zur Pensionskasse ........ 71695 „ 95 „

zusammen 143 695 M. 95 Pf.
«. Ausgabe.

»,. Gezahlte Ruhegehälter ............. 6854? M. 0? Pf-
K. Zinsen und sächliche Verwaltungskosten ....... 3143 88 „
e. Erstattung an die Landesbank zur gänzlichen Tilgung des der

Pensionskasse aus der Landesbank überwiesencn Vorschusses
(vgl. vorigjähriger Bericht Seite 10?).......72 000 „ — „

zusammen 143 695 M. 95 Pf-
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Die Ausgaben unter a und b von zusammen 71 695 M. 95 Pf. bilden den Betrag,
welcher für 1890/91 auf die der Pensionskasse angehangen Verbände umgelegt werden muhte.
Der Beitragssatz bclief sich auf 1,5°?» Pf. für jede Mark des vensiousfähigen Diensteinkommens.
Von den eingeforderten Beiträgen waren bis zum Finalabschlusse noch nicht eingegangen 4371 M.
59 Pf., fodaß rechnungsmäßig ein Vorschuß in dieser Höhe verblieben ist.

In der nachfolgenden Uebersicht ist der am 1. April 1890 vorhandene Bestand, der im
Laufe des Jahres eingetretene Ab- und Zugang an in den Ruhestand versetzten Bürgermeistern
und Gemcindcforstbcamten, sowie der Gesammtbetmg der zu zahlenden Ruhegehälter ersichtlichgemacht.

Mlu'crm!>Mcznl

Aachen ,
Loblenz ,
Coln . .
Düssoldorf
Trier. .

Stand am 1. April 1890.

I» Ruhestand
versetzte

Nur-
ger-

meister

19
7
5

12
1l
51

Ge¬
meinde-
Forst¬

beamte

!1

1

22

Iahresbetrag des Ruhe¬
gehaltes

für Nur»
ger-

meister

8 571
5 452
5 05«

12 832
9189

12 41102 «I,

für Ge¬
meinde-
Forst¬
beamte

3 137
« U75

138

15 130
>25 387

««
:>!>

Summe

^ ^
11 708
12 427
5194

12 832
24 32«

«U 490 20

Wgan«, im Jahre 18W/91.

In Ruhestand
versetzte

Bür¬
ger¬

meister

Ge¬
meinde-,
Forst¬

beamte

Iahresbetrag des Ruhe¬
gehaltes

für Bür¬
ger¬

meister

54U

3 300
1377

217

'.^!
.'

für Ge¬
meinde-
Forst-
beamte

Sumnie

^ ^.

540

3 300
137?
5 21?

78

Stand am l. April 1891.

Iahresbetrag des Ruhe¬
gehaltes

Aachen ,
Cobleuz .
Loln . .
Düsseldorf
Trier. .

22
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